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Schwerer Unfall in Bad Kreuznach:
Fußgänger von Pkw erfasst

73-jährige Frau fährt in Bad Kreuznach mit Pkw in
Fußgängerzone und verletzt Fußgänger schwer.

Unfallaufnahme läuft.
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Polizeidirektion Bad Kreuznach

Schwerer Unfall in der Fußgängerzone: Eine
73-Jährige verursacht Chaos

Bad Kreuznach – Am 22. Juli 2024 ereignete sich in der
Innenstadt ein erhebliches Verkehrsunfallgeschehen, das die
Anwohner und die Stadtverwaltung alarmiert. Eine 73-jährige
Frau befuhr mit ihrem Fahrzeug die Fußgängerzone in der
Kreuzstraße, nachdem sie zuvor den Bourger Platz verlassen
hatte.

Details zum Vorfall

Der Vorfall passierte um 12:40 Uhr, als die Fahrerin offenbar
nicht die erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen einhielt, um die
Sicherheit der Fußgänger zu gewährleisten. Während ihres
Fahrmanövers überfuhr sie zwei Poller, die eigens zur
Absicherung dieser Zone aufgestellt worden waren.
Tragischerweise wurde ein 61-jähriger Mann, der sich in der
Fußgängerzone aufhielt, bei dem Zusammenstoß schwer
verletzt.



Folgen für die Gemeinschaft

Diese Art von Vorfällen wirft Fragen zur Sicherheit in
Fußgängerzonen auf. Fußgängerzonen sind dafür konzipiert,
einen sicheren Raum für Menschen zu schaffen, die zu Fuß
unterwegs sind. Der Zusammenstoß hat nicht nur direkte
Auswirkungen auf das Leben des verletzten Fußgängers,
sondern führt auch zu einem Umdenken in Bezug auf die
Verkehrssicherheit in diesen Bereichen. Die Stadt könnte
gezwungen sein, weitere Maßnahmen zu ergreifen, um solche
Unfälle in Zukunft zu verhindern.

Nachhaltige Lösungen gefordert

Stadtverwaltung und Verkehrsexperten müssen nun aktiv
Risiken, die von motorisierten Fahrzeugen in Fußgängerzonen
ausgehen, neu bewerten. Ein Gutachter ist bereits mit der
Untersuchung des Vorfalls beauftragt, um die genauen
Umstände zu klären und mögliche Sicherheitsdefizite
aufzudecken.

Ein Aufruf an die Verkehrsteilnehmer

Dieser Vorfall sollte als Weckruf für alle Verkehrsteilnehmer
dienen. Die Bedeutung der Aufmerksamkeit und
Rücksichtnahme im Straßenverkehr kann nicht genug betont
werden. Insbesondere in Bereichen, in denen Fußgänger
Vorrang haben, ist es entscheidend, dass Autofahrer ihr
Verhalten überdenken, um die Sicherheit aller zu garantieren.

Aktueller Stand und weitere Informationen

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und eine
detaillierte Unfallaufnahme wird derzeit durchgeführt.
Rückfragen zur Situation können direkt an die Polizeidirektion
Bad Kreuznach gerichtet werden. Das Ziel ist es, die
Geschehnisse umfassend aufzuklären und die Öffentlichkeit über



die Entwicklungen zu informieren.

Für Rückfragen steht der folgende Kontakt zur Verfügung:
Polizeiinspektion Bad Kreuznach, Pressestelle, Telefon: 0671
8811-107, E-Mail: pibadkreuznach@polizei.rlp.de.
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